Little Dandy

Vorsichtsmallnahmen

Wiederladen ist ein erfreuliches und brauchbares Hobby, wenn die
VorsichtsmafRnahmen beachtet werden. Aber Nachlassigkeit und Unachtsamkeit
konnen Wiederladen gefahrlich machen. Diese Unterlagen wurden entwickelt, um
den Benutzer an die Sicherheitsmal3nahmen zu erinnern.

Auch wenn Sie mit anderen Wiederladepressen arbeiten, missen einige
VorsichtsmalRnahmen befolgt werden. Bei Beachtung dieser wenigen Regeln wird die
Gefahr eines gefahrlichen Vorkommnisses oder einer Verletzung extrem reduziert.

Hauptregeln

e Benutzen Sie die Wiederladegeréte so, wie es der Hersteller empfiehlt. Lesen Sie
sich die Bedienungsanleitung sorgféltig und komplett durch.

e Beachten Sie dal die Wiederladeecke sauber, hell und ordentlich ist.

e Laden Sie nur, wenn Sie dem Wiederladen lhre volle Aufmerksamkeit widmen
konnen. Laden Sie nicht, wenn Sie mude oder krank sind. Entwickeln Sie einen
Arbeitsplan, um Fehler zu vermeiden.

Vermeiden Sie Eile - laden Sie ruhig und gleichméaRig

e Tragen Sie immer eine angepaldte Schutzbrille. Sie nehmen unnétige Risiken auf
sich, wenn Sie ohne Schutzbrille laden

e Wenn etwas Ungewohnliches passiert, wahrend Sie den Wiederladearm der
Presse bewegen, STOPPEN Sie sofort und suchen Sie nach der Ursache dafir.
Falls Sie trotz eines ungewohnlichen Widerstandes weiter laden, kann das
Werkzeug beschadigt werden, oder dies die Ursache fir eine Verletzung sein.

L adedaten

e Benutzen Sie nur getestete Ladedaten. Wir empfehlen lhnen das SPEER
Wiederladebuch.

e Beachten Sie alle Warnungen Uuber die Benutzung der maximalen
Ladedaten.

Zundhutchen und Pulver

e Lagern Sie Pulver und ZzZundhitchen aufRer Reichweite von Kindern, Hitze,
Feuchtigkeit, offenen Flammen und elektrischen Geréaten.

e Benutzen Sie nie Ziundhitchen unbekannter Herkunft. Um unbekannte
Ziundhitchen zu vernichten, tranken Sie sie fiir ein paar Tage in Ol, bevor Sie die
Zunder wegwerfen.

e Bewahren Sie die zZunder in der Originalverpackung auf, bis Sie sie gebrauchen.
Legen Sie unbenutzte Zinder in die Originalverpackung zurtick, um Sie sicher
aufzubewahren und jederzeit identifizieren zu kénnen.

e Bewahren Sie Zundhitchen nicht in GroRpackungen auf. Die Explosion von ein
paar hundert Zindhitchen gentigen, um irgend jemanden zu verletzen, der in der
Nahe ist.

e Uben Sie keinen Druck auf Zindhiitchen aus. Gehen Sie vorsichtig mit den
Zindern um.
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e Benutzen Sie kein Pulver, deren Herkunft Sie nicht genau kennen. Vernichten Sie
gemischtes Pulver und solches, welches Ihnen unbekannt oder aus delaborierten
Patronen ist.

e Wenn Sie ein PulvermeRRgerat benutzen, verschliel3en Sie den Pulverbehalter und
die Pulverdose, nachdem Sie den Pulverbehélter befillt haben.

e Bevor Sie die Hilsen fillen, legen Sie die Menge des Pulvers im Mel3zylinder
fest. Wiegen Sie wenigstens die ersten zehn Ladungen nach. Hiermit sind Sie
sicher, dal3 die korrekte Menge Pulver aus dem Pulverfullgerat freigegeben wird.

e Wenn Sie mit dem Wiederladen fertig sind, flllen Sie das Pulver aus dem
Pulverfillgerat wieder in die Originalverpackung zurlick. Dies erleichtert IThnen die
Aufbewahrung und Identifizierung.

e NICHT RAUCHEN, wenn Sie mit Pulver oder Ziundhutchen umgehen.

e Benutzen Sie kein Schwarzpulver in dem Pulverfillgerat.

Aufzeichnungen

Schreiben Sie alle Daten lhrer Ladungen auf. Am besten kleben Sie einen
Datenzettel auf jede Packung, die Sie

hergestellt haben. Mit dem Datum der Herstellung, dem verwendeten Zindhutchen,
Pulver und Geschol3, welches Sie benutzten. Die Aufkleber befinden sich in jeder
"SPEER" Gescholverpackung.

Da Blount SED keine Kontrolle Uber die verwendeten Komponenten hat, kann die

Firma auch keine Verantwortung fir die Patronen Ubernehmen, die Sie mit den
Werkzeugen, Zundern oder Geschosse der Firma laden.

Allgemeine Informationen

Durch eine halbe Umdrehung des RCBS Little Dandy Kurzwaffen Pulverfillgeréates
wird eine Ladung Pulver, mit der von einem Grain, an die Hulse abgegeben. Grol3er
und kleiner Fullstutzen sind im Lieferumfang enthalten und sichern einen genauen
Sitz bei Hulsen der Kaliber .22 bis .45 Kaliber. Es stehen verschiedene Pulverrotoren
mit unterschiedlichen Bohrungen fur diese Messung zur Verfligung. Huilsen kdénnen
mit diesem Pulverfillgerat sehr schnell befillt werden, indem Sie das Pulverfullgerat
Uber die Hulsen halten, die sich in einem Ladeblock befinden. Das Pulverfillgerat ist
mir einem 7/8 x 14 Zoll Gewinde ausgestattet und kann daher mit dem
Pulverfullstander (Bestell Nr. 09035) oder mit Pulverhalteplatte (Bestell Nr. 09020)
verbunden werden.

Genau wie bei anderen Pulverfillgeraten wird auch bei diesem Pulverfiiligerat eine
Volumenmessung vorgenommen. Aus diesem Grunde ist es unbedingt erforderlich,
dal3 Sie die Pulverladung anhand einer exakten Pulverwaage kontrollieren. Dies wird
Ihnen die Sicherheit geben, dald die genaue Pulverladung abgegeben wird. Beachten
Sie die Tabelle in der Bedienungsanleitung, damit Sie den korrekten Rotor fur Ihr
Pulver und lhre Pulverladung finden.
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Aufbau

Schrauben Sie die Schraube soweit aus dem Haupteil des Pulverfillgerates heraus,
daR die Offnung des Rotors frei ist. Reinigen Sie die Innenseite der Offnung mit
einem sauberem und trockenem Tuch. Benutzen Sie niemals Fett oder irgendwelche
anderen Schmiermittel bei einem Pulverfillgerat. Fiigen Sie nun den korrekten Rotor
in die Offnung, mit dem Schlitz zur Schraube, und schrauben Sie anschlieRend
wieder die Schraube fest in den Hauptteil des Pulverfillgerates. Danach schrauben
Sie noch den Fillstutzen in das untere Ende des Pulverfiillgerates.

Wechseln und entfernen eines Rotors

Drehen Sie die Schraube soweit heraus, (ungefahr die halbe Schraubenlange) dal3
Sie den Rotor aus der Offnung entfernen konnen. Falls sich der Rotor nur schwer
entfernen 1aRt, wenden Sie bitte keine Gewalt an, sondern senden Sie das
Pulverfillgerat, so wie es ist, an RCBS oder lhrem Héandler fir die weitere
Bearbeitung zurick.

Aussuchen eines Rotors

Anmerkung: Die Numerierung der Rotoren gibt nicht die Pulverladung an, es ist
lediglich eine Referenznummer. Achten Sie daher auf die Tabelle, die
Ihnen Aufschlul® Uber das Pulver und die Pulverladung gibt, die jeder
Rotor bei einer Umdrehung abgibt.

Warnung: Die Tabelle der Rotoren ist nicht zu verwechseln mit der empfohlenen
Pulverladung eines bestimmten Kalibers, Sie gibt lediglich die Menge
des Pulvers einer bestimmten Sorte an, die von dem jeweiligen
Pulverrotor abgegeben wird, wobei hier die Lademenge von
Kurzwaffenpatronen bertcksichtigt wurde. Fiur die genaue Pulvermenge
schauen Sie bitte in das SPEER Wiederladehandbuch. Beachten Sie
dabei immer, dafl’ dies eine Volumenmessung ist, und daher geringfiigige
Unterschiede bei unterschiedlichen Losen des gleichen Pulvers auftreten
konnen. Uberpriufen Sie daher immer die Pulverladung mit einer
sorgfaltig eingestellten Waage, bevor Sie mit dem Laden der Hulsen
beginnen.

Benutzung

Vergewissern Sie sich, daR die Offnung des Rotors sauber ist, und Sie den korrekten
Rotor installiert haben. Danach fillen Sie den Pulverbehélter und verschlieen ihn
mit dem Deckel. Nun fullen Sie einige Ladungen ab, damit sich das Pulver absetzen
kann, anschlieBend wiegen Sie einige Pulverladungen ab. Jetzt plazieren Sie das
Pulverfillgerat tber den Hulsen, indem der Fillstutzen den Hulsenmund berihrt und
fullen Sie sie durch Drehung des Rotors. Bedienen Sie das Pulverfillgerat in einer
gleichbleibenden, ruhigen Art. Wenn Sie mit dem Befillen der Hulsen fertig sind,
unterziehen Sie alle Hiilsen einer visuellen Uberpriifung um zu sehen, daR alle
Hulsen die gleiche Menge Pulver bekommen haben. Falls Sie keine weiteren Hulsen
haben, flllen Sie das restliche Pulver wieder in die Pulverdose, und reinigen Sie das
Pulverfillgerat. Bewahren Sie kein Pulver in dem Pulverfillgerat auf.

Seite 3 von 3



	Vorsichtsmaßnahmen
	Hauptregeln
	Vermeiden Sie Eile - laden Sie ruhig und gleichmäßig
	Ladedaten
	Zündhütchen und Pulver
	Aufzeichnungen
	Allgemeine Informationen
	Wechseln und entfernen eines Rotors
	Benutzung


